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5)ie rafche ‘llushehnung her C5taht nach then unh has %ehiirfni5 nach Qluffchliefaung weiterer

$Iiichen für 5nhuftrieawecke unh ©afenanlagen führte am ‘llnfhöhung her her (ötaht benach:

barten $eile her 23illwiirher 9)iarfch auf fturmflutfreie .Sjöhe von + 9,2m 83.91. ®ierhurch

wirh her öftliche Seil her ißiflwiirher 9Jiarfch von hem ‘Bumpwerk hurch hen auf3uhöhenhen

Seil getrennt. (Da ha5 aufguhöhenhe ©ebiet quer au hen ©auptentwiifferungsgriiben liegt unh

außerhem von einem in her Qlusfiihrung begriffenen, 75 m breiten Sihekanal hurchaogen wirh,

fo with 3ur3eit has ‘Bumpwerk nach her im 2ageplan (‘llbb. 666) beseichneten Stelle in ‘2lller:

mühe verlegt, wo es verbleiben kann, folange noch eine (Entwäfferung von tiefliegenhen Seilen

her SBillwärher 932arfch erforherlich fein with. S)ie 3ufiihrung hes ißaffers nach hem neuen

‘ßumpwerk wirh hurch einen ®urchlaf; unter hem iBahnhamm, 5ur Q3erbinhung hes nörhlirhen

mit hem fühlichen $auptentwäfferungsgraben unh hurch einen 14m breiten Gntroiifferungs:

graben erfolgen, her fich vor her Gintwiifferungsanlage beckenartig erweitert. SDie 93affer=

abfiihrung gefchieht in hie SQooe=ßilbe hurch einen 2,5 m weiten, mit her Cöohle auf + 3m

liegenhen leflufgkanal aus @ifenbeton, her im (Elbheicheine 5weiteilige ‘llbfperrkammer erhält,
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leb. 670.
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wovon jeher €Seil mit einem eifernen ‘llbfchlufgfchieber unh einem 3weifliigeligen, felbftfchliefaenhen

hölgernen ®temmtor 5um ®chu3 gegen has .Sjochwaffer her Gilbe oerfehen wirh.

{Die oorhanhene mafchinelle ‘llnlage wirh, von einigen kleinen Q3erbefferungen abgefehen, fait

unneränhert wieher aufgeftellt. (leb. 667 bis 669.) ©ie befteht aus hrei Iiegenhen 3wei3nlinhrigen

%erbunh=f9ampfmaf®inen non ie 80 P. S. Sie je nach her $örherhöhe mit 90 bi5 115 um

hrehungen in her 9Jiinute laufenhen 9Jiafchinen haben einen .Sjochhruck5nlinher von 360 mm

unh einen 9iieherhruckwlinher von 600 mm ®urehmeffer; her Rolbenhub beträgt 450 mm. Eher

.Sjodßrudegmlinher, in hen her Sumpf mit 6 Qltm. fiberhruck eintritt, ift mit 932e9erfcher ©oppel=

fchieberfteuerung oerfehen unh kann hemgemäf; mit fehr neriinherlichem $iillungsoerhiiltnis

arbeiten. Sie 5um Ronhenfator gehörige 2uftpumpe erhält ihren <llntrieb unmittelbar hurd)

hie Rolbenftange hes 9iieherhruckanlinhers. ®ie hrei 3weiflammrohrkeffel von je 50 qm 35ei5=

fläche haben je 7 m 2änge unh 1,7 m St)urchmeffer. 99ie wagerecht gelagerten Rreifelpumpm _

liegen mit allen Seilen über hem 65piegel hes 11nterwafferftanhes (+ 2,5 m). ®ie finh mit her '

3ugehörigen SDampfmafrhine unmittelbar gekoppelt unh haben ein 913urfrah von 1,7 111, 5wei

®augrohre von je 800 mm unh ein SDruckrohr von 1100 mm 5)urchmeffer; Iekteres mitnhet

unter hem Dberwafferfpiegel, her von her (Ebbe unh $Iut her (Elbe abhängt. {Die EQruckf°b“

finh an her 9Jiiinhung mit Qiiickfdflagklappen nerfehen. Sehe ‘]3umpe kann bei 1 m ©ubhfibe

mpwerk Qlllermohe.


